
Umwelt-, Energie- und Qualitätspolitik
Die Verantwortung für Umwelt-, Energie- und Qualitätspolitik beginnt bei der Unternehmensleitung. 
Sie legt die Umwelt-, Energie- und Qualitätspolitik fest und unterstützt die Entwicklung und deren 
Einhaltung.  

	 Beachtung des Umweltschutzes ist einer unserer Grundsätze der Unternehmenspolitik.
	 Umweltschutz betrifft alle Prozesse und Verhaltensweisen im Unternehmen.

	 Dazu gehören vor allen Dingen der sparsame Verbrauch und Ressourcen sowie die 			 
	 Vermeidung von Störfällen beziehungsweise die Minimierung ihrer Auswirkungen.

	 Umweltschutz ist Aufgabe einer jeden Mitarbeiterin und eines jeden Mitarbeiters.  
	 Das Verantwortungsbewusstsein für Umwelt bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern  
	 zu schaffen und zu fördern, gehört zur Führungsaufgabe. 

	 Wir haben ein Umweltschutz- und ein Energiemanagementsystem, welches wir ständig  
	 weiterentwickeln. Dazu gehört eine Organisation mit klaren Zuständigkeiten und definierter  
	 Aufgabendelegation.

	 Wir kontrollieren regelmäßig die Einhaltung dieser Grundsätze und achten auf die 			 
	 Wirksamkeit unseres Umweltschutzmanagementsystems. Die Ergebnisse der  
	 Kontrollen werden bewertet. Sollten Verbesserungen erforderlich sein, so setzten wir 			 
	 diese zügig um.

	 Wir monitoren jährlich alle umweltrelevanten Daten, um so Verbesserungen umzusetzen. 
	 Wir fertigen Produkte und Dienstleistungen von höchster Qualität, um unsere Kunden 		

	 den größtmöglichen Nutzen zu bringen.
	 Durch Einbeziehung und Schulung unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 	stellen wir sicher, 		

	 dass die Qualitätsgrundsätze im Unternehmen verstanden und umgesetzt werden.
	 Zur Sicherheit unserer Kunden, unserer Belegschaft und der Umwelt verpflichten wir uns zu  

	 einer ständigen Verbesserung unserer Unternehmensabläufe und Fertigungsprozesse.
	 Der Maßstab für die Qualität unserer Leistung wird vom Kunden mitbestimmt.
	 Unser Qualitätsmanagementsystem wird kontinuierlich den aktuellen Gegebenheiten 			

	 angepasst.

Gleichzeitig schließt unsere Qualitätspolitik die Einhaltung externer Qualitätsnormen  
(gültige Empfehlungen der Fachgesellschaft bzw. Leitlinien) ein, welche die Basis für eine  
vertrauensvolle Zusammenarbeit mit unseren Kunden bilden.

	 Stetige Förderung des Qualitätsbewusstseins durch die Betriebsleitung. 
	 Kostensenkung und Fehlervermeidung.
	 Fachkundige und fehlerfrei durchgeführte Arbeitsabläufe in allen Bereichen.
	 Regelmäßige Überprüfung und Anpassung der Einrichtung und Qualitätsziele. 
	 Das Energiemanagementsystem behandelt und regelt den umweltrelevanten Bereich  

	 des Unternehmens. Eine bereichsübergreifende gebildete Arbeitsgruppe nimmt als Umwelt-  
	 und Energieteam das Thema des Aufbaus und Pflege des Energiemanagementsystems war.

	 Um eine kontinuierliche Verbesserung des Energiemanagementsystems und der Energieeffizienz 	
	 des Unternehmens zu gewährleisten, sind wir der festen Überzeugung, dass ein nachhaltiges 		
	 Wirtschaften die Grundlage für den dauerhaften Erfolg unseres Unternehmens ist.  
	 Nachhaltigkeit bezieht sich hierbei ausdrücklich auch auf den sorgsamen und bewussten  
	 Umgang mit der Ressourcennutzung und dem Energieverbrauch.

	 Ziel des Energiemanagementsystems soll es sein, die Energiearten und -ströme transparent  
	 darzustellen und langfristig unseren Energieverbrauch zu reduzieren und unsere Energieeffizienz 	
	 anhand des kontinuierlichen Verbesserungsprozesses (KVP) zu steigern.

	 Wir sorgen dafür, dass die darin enthaltenen Anforderungen normkonform bei uns umgesetzt 		
	 und die Prozesse innerhalb des Energiemanagementsystems kontinuierlich verbessert werden. 		
	 Darüber hinaus verpflichten wir uns, im Rahmen unseres Energiemanagementsystems die  
	 geltenden rechtlichen und anderen Anforderungen an die Energieeffizienz zu berücksichtigen.
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Innerhalb des gebildeten Umwelt- und Energieteams werden alle notwendigen Anforderungen  
umgesetzt die Prozesse innerhalb des Energiemanagementsystems kontinuierlich verbessern.  
Weiter werden wir als strategische Ziele regelmäßig überprüfen, dass

	 	 die erforderlichen finanziellen und strukturellen Voraussetzungen sichergestellt sind.
	 	 das Energiebewusstsein und das persönliche Einbringen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
		  gestärkt und gefördert wird.
	 	 relevante rechtliche Verpflichtungen und andere Anforderungen berücksichtigt werden.
	 	 Energieaspekte / Energiedaten durch regelmäßigen Informationsaustausch gemessen,  
		  überprüft und dokumentiert werden.
	 	 Programme zur Energieeffizienzsteigerung sinnvoll ein- und ausgeführt werden.

Im Hinblick auf die im Unternehmen eingesetzten Energieträger (Strom, Gase, Druckluft, Treibstoffe) 
werden wir die energieintensiven Anlagen intern bewerten und Prozesse regelmäßig hinsichtlich 
möglicher Einsparpotenziale und den Einsatz alternativer Technologien prüfen; dies gilt für neue, ver-
änderte oder renovierte Anlagen/Standorte, Einrichtungen, Systeme und energienutzende Prozesse.

Unsere Energiepolitik bildet den Rahmen für die Festlegung und Bewertung der energiebezogenen 
Zielsetzungen und die daraus resultierenden Aktionspläne. Aufbau und zur Aufrechterhaltung des 
Energiemanagementsystems erforderlichen Ressourcen und Informationen werden in angemesse-
nem Verhältnis zur Verfügung gestellt.

Wir verpflichten uns, im Rahmen des Energiemanagementsystems Energieeffizienzkriterien für die 
Beschaffung von Energiedienstleistungen, Systemen, Einrichtungen, Anlagen und Energie festzu- 
legen. Wir planen strategisch und operativ, setzen uns Ziele und kontrollieren die Zielerreichung.  
Wir handeln bei Abweichungen und erkennen Verbesserungspotenziale. Geltende Rechtsforderun-
gen im Bereich Umwelt und Energie zu erfüllen und durch einen stetigen Verbesserungsprozess 
sicherzustellen, ist gelebter Teil unserer Unternehmenskultur und Verpflichtung für uns.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind integraler Bestandteil unseres Handelns. Wir verpflichten 
alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zur aktiven Mitarbeit bei Umweltschutz und Energieein- 
sparung. Wir unterstützen sie durch Ausbildung und Schulung, sorgen für ein offenes Betriebsklima.

Wenn auch die Einflussnahme des Unternehmens gering ist, bezogen auf den globalen Klima-
wandel, wollen wir dennoch unseren Beitrag leisten und sehen hierzu unser Energiemanagement 
zusammen mit dem Umweltmanagement als steuernde Elemente. Wir sind uns bewusst, dass wir  
eher sekundär als primär vom Klimwandel und dessen unmittelbaren Auswirkungen betroffen ist, 
wollen uns dennoch der Aufgabe stellen Veränderungen und Verbesserungen im Rahmen der  
globalen Umstrukturierung zu erzielen.

Bei Neuanschaffungen wird darauf geachtet, die Vorgaben zum Immissionsschutz und Energie-
effizienz einzuhalten. Anlagen werden so geplant, dass Immissionen in der Umgebung minimiert, 
werden. 

Das Thema „Energie“ und „Umwelt“ wird, wie auch in der Vergangenheit, in den nächsten Jahren 
unser ständiger Begleiter sein und in dem Energiemanagementsystem aufgehen. Dabei kommt es 
auf das Mitwirken jedes einzelnen Mitarbeiters an.

   Thomas Kaysser     		       Achim Hinterkopf
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